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gerinnen und Bürgern aus der Stadt aber auch aus den amtsan-
gehörigen Gemeinden Ideen und Empfehlungen zu erarbeiten, wie 
unsere Innenstädte künftig noch attraktiver, lebendiger und lebens-
werter gestaltet werden können.
Am 25. März 2026 wurden per Losverfahren Einwohnerinnen und 
Einwohner aus dem gesamten Amtsgebiet ausgewählt und ange-
schrieben. Um die Vielfalt der Gesellschaft möglichst gut darzustel-
len, wurde neben dem Wohnort auch darauf geachtet, dass mög-
lichst alle Altersklassen im Bürgerrat vertreten sind. Aktuell haben 
die ausgelosten Bürgerinnen und Bürger die Möglichkeit, sich für 
die Teilnahme am Bürgerrat anzumelden. Die erste Sitzung des 
Bürgerrates findet am 28. Mai 2026 statt. In mehreren Treffen wer-
den die Teilnehmenden gemeinsam mit fachlicher Unterstützung 
Ideen entwickeln, diskutieren und am Ende konkrete Empfehlungen 
formulieren.
Ein Bürgerrat ist ein modernes Beteiligungsformat, das es ermög-
licht, unterschiedliche Perspektiven zusammenzubringen und fun-
dierte, gemeinsam getragene Vorschläge zu erarbeiten. Er ergänzt 
die klassischen politischen Entscheidungsprozesse, indem er die 
Erfahrungen und Sichtweisen der Bürgerschaft direkt einbezieht. 
Gerade bei komplexen Zukunftsfragen – wie der Gestaltung un-
serer Innenstädte – kann ein Bürgerrat wertvolle Impulse liefern und 
die Akzeptanz von Entscheidungen stärken. Wichtig zu erwähnen 
ist, dass der Bürgerrat einmalig und themenbezogen zusammen-
kommt. Er ist kein dauerhaftes Gremium und trifft keine politischen 
Entscheidungen. Stattdessen erarbeitet er Empfehlungen, die im 
Anschluss an die Verwaltung und die Stadtpolitik übergeben wer-
den. Diese dienen dort als wichtige Grundlage für weitere Bera-
tungen und Entscheidungen.
Wir freuen uns über das große Interesse und sind gespannt auf die 
Ergebnisse dieses neuen Beteiligungsformats.

Matthias Radtke
Bürgermeister

 

Der Ehrentag 
Für dich. Für uns. Für alle. 

MitMachHaus  Büffelkuhle
 

Seepromenade 6 

MitMachAktion! 
 
Gestalte mit uns 
Schmuckelemente für 
die Dorf-Laternen!  
 
Gemeinsam 
verschönern wir unser 
Dorf und stärken das 
Miteinander.  
 
Materialien & Anleitung 
inklusive - komm 
vorbei und mach mit! 

Kreativ sein, Spaß 
haben! 
 
Mit Imbiss, 
Getränken & 
Livemusik. 
 
Bring wetterfeste 
Kleidung & 
Handschuhe mit. 
 
Wir freuen uns auf 
dich! 

Erstmals wurden die mobilen und ortsfesten Systeme im Stadtgebiet 
am 15. April 2026 unter realitätsnahen Bedingungen getestet. In 
allen fünf notstromgespeisten Liegenschaften – dem Begegnungs- 
und Grundschulzentrum, dem Haus des Gastes, dem Feuerwehrge-
rätehaus, dem Schulcampus Röbel sowie dem Amtsgebäude in der 
Bahnhofstraße – wurden die Abläufe einer möglichen Einsatzlage 
simuliert. Dabei stand insbesondere die Frage im Mittelpunkt, ob 
die technische Infrastruktur zuverlässig funktioniert und die organi-
satorischen Abläufe im Ernstfall greifen.
Das Ergebnis des Tests fällt insgesamt positiv aus. Die Notstromver-
sorgung konnte an allen Standorten in Betrieb genommen werden 
und auch die Wärmeversorgung ließ sich zuverlässig sicherstellen. 
Gleichzeitig bot der Test die Gelegenheit, wichtige praktische Er-
fahrungen zu sammeln und Optimierungspotenziale zu identifizie-
ren. Diese Erkenntnisse werden nun ausgewertet, um die Abläufe 
weiter zu verbessern und die Einsatzbereitschaft im Ernstfall noch 
gezielter zu stärken.
Für das zweite Halbjahr 2026 ist bereits eine weiterführende 
Übung gemeinsam mit dem Landkreis Mecklenburgische Seenplat-
te geplant. Dabei soll insbesondere das Zusammenspiel mit über-
geordneten Behörden und weiteren Akteuren erprobt werden, um 
auch in komplexeren Einsatzlagen bestmöglich vorbereitet zu sein.
Abschließend gilt ein besonderer Dank allen beteiligten Akteuren, 
die zum Gelingen des Testtages beigetragen haben. Hervorzuhe-
ben sind insbesondere die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 
städtischen Bauhofs sowie die am Ausbau beteiligten Elektrounter-
nehmen, die mit ihrer fachlichen Expertise die technische Umset-
zung der Notstromlösungen ermöglicht haben.
Weitere Informationen zu den Wärmeinseln und Leuchttürmen er-
halten Sie auf der Internetseite des Landkreises Mecklenburgische 
Seenplatte oder im Ordnungsamt der Verwaltung des Amtes Röbel-
Müritz.

Matthias Radtke
Bürgermeister

Bürgerrat zur  
„Lebenswerten Innenstadt“  

in Röbel/Müritz startet
Die Entwicklung einer lebenswerten Innenstadt geht uns alle an. 
Deshalb wird in der Stadt Röbel/Müritz erstmals ein Bürgerrat zu 
genau diesem Thema durchgeführt. Ziel ist es, gemeinsam mit Bür-


